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79. Bundesfest in Mayen (15. – 17. September 2023) 
 
Erneutes Bundesfest am Tor zur Eifel 

 
Nach 1999 freut sich die große Schützenfamilie des BHDS erneut auf ein Bundesfest in 
Mayen – mit einer mittlerweile pandemiefreien und damit entspannten Schützensaison. 
Der grüne Adel regiert also wieder einmal am Tor zur Eifel. 
Die Rückblende: Nach zwei Jahren schmerzlicher Corona-Zwangspause fand im 
September 2022 endlich wieder ein Bundesfest statt, das damals mit einem 
Paukenschlag endete. Beim 78. Bundesfest im ostwestfälischen Ostenland bei 
Paderborn setzten sich gleich vier Damen durch und eroberten vier von sieben 
möglichen Titeln unter den 86 Bewerbern - darunter elf Schützenschwestern.  
Für das Königsschießen beim Bundesfest 2023 in Mayen haben sich bei 124 zu 
vergebenden Startplätzen 96 Könige angemeldet – darunter 12 Damen und 84 Herren. 
Frauenpower ist also wieder gut vertreten… 
Erstmals in der Geschichte vom 1928 gegründeten Bund der Historischen Deutschen 
Schützenbruderschaften (BHDS e. V. Köln) setzte sich die Frauen-Power derartig 
deutlich durch. Absolut überraschend eroberte die 56jährige Floristikmeisterin Andrea 
Reiprich von der St. Sebastianus Schützenbruderschaft Waldbreitbach (Diözese Trier) 
mit 30 von 30 Ringen als neue und erste Bundeskönigin diese sonst übliche 
Männerbastion im deutschen Schützenwesen. 
Das erste Bundesfest fand bereits 1928 in Köln statt – allerdings wurde damals noch 
kein Bundeskönig ermittelt. Diesmal treten zum Bundeskönigsschießen von 124 
möglichen Kandidaten 86 aus den sechs angeschlossenen Diözesen Aachen, Essen, 
Köln, Münster, Paderborn und Trier in Xanten an. Am Samstag (16.9.) eröffnen der 
Hochmeister Dr. Emanuel Prinz zu Salm Salm und der Bundesschützenmeister Emil 
Vogt gegen 9:00 Uhr diesen spannenden Schießwettbewerb um die Bundes- und 
Diözesankönigstitel, bei dem übrigens diesmal wieder 11 Damen diese letzte 
Männerbastion der Schützen stürmen möchten - Frauenpower bleibt im Trend. 
Ab 14:00 Uhr folgt das Demonstrationsvogelschießen auf dem Festplatz und danach 
ziehen Gäste und Teilnehmer zum Marktplatz, wo ab 17:00 Uhr zuerst die Überreichung 
der caritativen Ehrenpreise erfolgt. Die Proklamation der Sieger erfolgt danach auf dem 
Marktplatz. Erst dann stehen der neue Bundeskönig oder die dann zweite 
Bundeskönigin genauso fest wie die neuen Regenten der sechs Diözesen. Beim 
Festabend am Samstag im Festzelt feiern das noch regierende Bundeskönigpaar 
Andrea Reiprich/Thomas Herschbach sowie die sechs bisherigen Diözesanmajestäten 
ihren glanzvollen Abschied.  
Nach der feierlichen Festmesse am Sonntag 17.9. ab 10:00 Uhr auf dem Schützenplatz 
– übrigens mit der Übergabe der Insignien an die neuen Würdenträger und der 
Ansprache des Schirmherrn Oberst Dr. Ferdi Akaltin - folgt als Höhepunkt der große 
Festumzug durch das geschmückte Mayen, bei dem viele Fanfaren- und 
Spielmannszüge sowie Trommler- und Tambourcorps den flotten Ton für die über 
10.000 erwarteten Schützen und Zuschauer angeben.  
Bundesschützenmeister Emil Vogt (Leverkusen) unterstreicht die Bedeutung des 
nunmehr 79. Bundesfestes: „Ein unbestrittener Höhepunkt ist in jedem Schützenjahr für 
unsere knapp 1 300 angeschlossenen Bruderschaften in unserer Schützenfamilie immer 
wieder das alljährliche Bundesfest mit dem spannenden Bundeskönigschießen.“ 
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